
Das Hochleistungsprodukt

Rollladen

Rollladen
Beschattung mit Nachhaltigkeit

Rollläden sind bewährte Produkte, die aus kei-

nem Bauwerk wegzudenken sind. 

Damit Sie lange Freude an Ihren Rollläden ha-

ben, wollen wir Sie in diesem Flyer über die 

wichtigsten Produkteigenschaften und Nutzungs-

hinweise aufklären. Detaillierte Angaben ent-

nehmen Sie zudem der Bedienungsanleitung 

des Herstellers.
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➤ Energiesparen im Winter

Zwischen einem ge-

schlossenen Rollla-

den und dem Fenster 

bildet sich im Winter 

eine isolierende Luft-

schicht, die den Wär-

meverlust durch das 

Fenster noch einmal 

deutlich reduziert. Die höchsten Einsparungen 

erzielt man mit automatisierten Rollläden.

➤ Energiesparen im Sommer

Mit dem gezielten 

Einsatz von Rolllä-

den im Sommer kön-

nen Räume effek-

tiv vor Überhitzung 

geschützt werden. 

Dieser steigert den 

Wohnkomfort und 

hilft, den Energieaufwand für Klimaanlagen zu 

reduzieren. bzw. zu vermeiden. 

➤ Einbrecher abschrecken

Durch Rollläden können Einbrecher effektiv ab-

geschreckt werden

•

•

•

•

Ein geschlossener Rollladen ist ein zusätzli-

ches Hindernis vor dem Fenster, das ein Ein-

brecher erst einmal überwinden muss.

Das Aufbrechen eines Rollladens verursacht 

zusätzlichen Lärm, den ein Einbrecher zu 

vermeiden versucht.

Weiterhin wird durch geschlossene Rolllä-

den das ausspionieren von Räumen verhin-

dert: Ein potenzieller Einbrecher weiß nicht, 

was ihn erwartet.

Durch eine Automatisierung von Rollläden

kann Anwesenheit simuliert werden. Einbre-

cher werden hierdurch effektiv abgeschreckt.



Produkteigenschaften

von Rollläden 

➤ Oberflächenqualität
Zur Beurteilung der Oberflächenqualität von 
Rollläden ist ein in der Norm definierter Betrach-

tungsabstand einzuhalten. Dieser beträgt bei 

Außenbauteilen 3 m, bei Innenbauteilen 2 m. 

Nur Oberflächenfehler, die aus diesem Abstand 
mit dem bloßen Auge bei normalen Lichtverhält-

nissen wahrgenommen werden können, sind be-

anstandungswürdig.

➤ Gleichlauf von Rollläden 
Während der Fahrt kann durch die unterschied-

lichen Laufeigenschaften der einzelnen Panzer 

bzw. unterschiedliche Laufgeschwindigkeiten 

der Antriebe kein exakter Gleichlauf von meh-

reren Rollläden erzielt werden. Dies gilt auch für 

Zwischenpositionen.

➤ Lichtdurchlässigkeit 
Ein Rollladen ist aufgrund seiner Konstruktion

keine lichtdichte Verdunkelungsanlage. Im Be-

reich der Stabverbindungen, der seitlichen Füh-

rungen und des oberen und unteren Abschlus-

ses ist Streulicht zulässig.

➤ Geräuschentwicklung
Die Bauteile von Rollläden können durch Be-

schaffenheit und Bewegung (Bedienung, Wind,

Wärmeausdehnung) Geräusche verursachen. 

Ist ein Rollladen längere Zeit verstärkter Son-

neneinstrahlung ausgesetzt, kann es beim 

Bedienen zu Schnalz- und Klebegeräuschen 

kommen, die durch die Beschichtung oder den 

Kunststoff hervorgerufen werden. Rollläden aus 

Aluminium und Kunststoff dehnen sich bei Wär-

me aus. Ausdehnung bzw. Schrumpfung bei 

Temperaturschwankungen kann ebenfalls Ge-

räusche verursachen.

Nutzungshinweise

für Rollläden 

➤ Nutzung bei Wind 
Rollläden sind so ausgelegt, dass sie den zu er-

wartenden Windkräften ohne bleibende Schä- 

den widerstehen. Fenster und Rollläden sind bei 

starkem Wind vollständig geschlossen zu halten. 

Ansonsten besteht Gefahr, dass der Rollladen 

Schaden nimmt. 

Windschäden an Rollläden, die bei offenen 

Fenstern auftreten, sind kein Produktmangel!

➤ Nutzung im Sommer 
Bei der Verwendung des Rollladens als Sonnen-

schutz ist für eine ausreichende Hinterlüftung 

des Behangs zu sorgen. Hierzu ist es notwen-

dig, die Lichtschlitze des Rollladens geöffnet zu 

lassen, um Stauhitze vorzubeugen. Insbeson-

dere bei Kunststoffpanzern besteht sonst die 

Gefahr einer bleibenden Verformung.

Schäden durch Hitzeeinwirkung sind in der  
Regel Bedienungsfehler! 

➤ Nutzung im Winter
In der kalten Jahreszeit kann es witterungsbe-

dingt dazu kommen, dass der Behang durch 

Tauwasser, Regen oder Schnee an der unte-

ren Abschlussleiste und/oder in den seitlichen 

Führungsschienen anfriert. Durch gewaltsames 

Bedienen kann es zu Fehlfunktionen sowie zu 

Beschädigungen kommen.

Schäden durch Frosteinwirkung sind in der  
Regel Bedienungsfehler!


